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Gott fängt klein an ...
 

... und seht nur, was daraus geworden 
ist. So zahlreich wie die Sterne am 
Himmel, so groß ist die Zahl der Men-
schen, die sich nach dem Gotteskind 
von Bethlehem nun selbst Gotteskin-
der nennen. 
 

Wie groß muss die 
Freude bei Maria und 
Joseph gewesen sein, 
als das Christuskind in 
ihrem Leben geboren 
war!  
 

So groß wie die Freu-
de der Engel, groß 
wie die Freude der 
Hirten, groß wie die 
Freude bei allen Men-
schen, die im neuge- 
borenen Jesuskind den Heiland der 
Welt erkennen und an ihn glauben. 
 

Wie klein hat sich der große Gott ge-
macht, um in das Leben der Men-
schen hineinzukommen, um ihre 
Sprache zu sprechen, um an ihrem 
Leben persönlich teilzunehmen!  
 

Wie niedrig hat sich der erhabene 
Gott gemacht, um auf der untersten 
Stufe seinen Menschen zu dienen! Ich 
denke an folgende Worte: „So sehr 
hat Gott die Welt geliebt, dass er 
seinen eingeborenen Sohn gab, 
damit alle, die an ihn glauben, nicht 
verloren werden, sondern das ewi-
ge Leben haben.“  (Joh. 3, 16) 
 

Zu dieser Geschichte fällt mir nur ein 
Wort ein: Menschenfreundlichkeit! 

Nie hat irgendjemand die Menschen 
mehr geliebt als Gott, der sich selbst 
in das Schicksal einer todesverfalle-
nen Welt hineingegeben hat, um die-
ses Schicksal zu unseren Gunsten zu 

wenden.   
 

Weil Gott mit uns und für 
uns klein angefangen hat, 
darum dürfen wir daran 
glauben und darauf ver-
trauen, einmal ganz groß 
und herrlich herauszu-
kommen.  
 

In dieser Freude feiern 
wir die Menschwerdung 
unseres Gottes in Jesus 
Christus.   R. Trieschmann 
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        TERMINE:  

   

                jeweils mittwochs, um 19.00 Uhr
 

am 02. Dezember:   *�����	����
������������ *�����	����
������������ *�����	����
������������ *�����	����
������������ 
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am  EPIPHANIASFEST,  
6. Januar 2010, 17.00 Uhr, 

in der Ev.
Pforzheim

 

Vor Beginn des Lichtergottesdienstes treffen sich die Sängerinnen und 
Sänger zu einer Generalprobe - Uhrzeit wird noch bekannt gegeben 
bevor dann um 17.00 Uhr der „Lichtergottesdienst“ beginn
 

Anschließend ist im Gemeindehaus ein gemeinsames Abendessen
geplant. Alle daran Teilnehmenden sind gebeten, für das abendliche 
Büffet etwas mitzubringen. Für Getränke ist gesorgt. 
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am  EPIPHANIASFEST,   

6. Januar 2010, 17.00 Uhr,  
in der Ev. -Luth. Kirche, 

Pforzheim  

Vor Beginn des Lichtergottesdienstes treffen sich die Sängerinnen und 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben -

bevor dann um 17.00 Uhr der „Lichtergottesdienst“ beginnt. 

gemeinsames Abendessen  
geplant. Alle daran Teilnehmenden sind gebeten, für das abendliche 
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Unsere Gottesdienste                                        
 

Herzliche Einladung!
Sonntags ist Gottesdienst

 

Monatsspruch Dezember –
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29. November   10.00 Uhr    Predigtgottesdienst mit Aufführung        
1. ADVENT                          des „Messias“, T eil 1  u. Kindergottes

    anschl.:  Kirchenkaffee   u. Basar
06. Dez. 10.00 Uhr  Beichte mit Absolution unter Handauflegung   
2. ADVENT   Predigtgottesdienst  u. Kindergottesdienst   
    

 14.30 Uhr Besinnlich- gemütlicher Adventskaffee
  im Gemeindehaus 

13. Dez. 10.00 Uhr  Hauptgottesdienst  (Hlg. Abendmahl)
3. ADVENT   und Kindergottesdienst    

20. Dez. 10.00 Uhr  Predigtgottesdienst    
4. ADVENT       und Kindergottesdienst 

24. Dez. 16.30 Uhr  CHRISTVESPER-GOTTESDIENST
HEILIGER ABEND      
25. Dez. 10.00 Uhr  Hauptgottesdienst (Hlg. Abendmahl)
1. CHRISTFESTTAG    und Kindergottesdienst  
28. Dez. 10.00 Uhr  Weihnachtlicher Liedergottesdienst
Sonntag nach Weihnachten        

31. Dez. 18.00 Uhr  Hauptgottesdienst   (Hlg. Abendmahl)         
ALTJAHRSABEND   

01. Jan.  - kein Gottesdienst  
Neujahrstag      
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Herzliche Einladung!  
Sonntags ist Gottesdienst  

– Sacharja 8, 13: 
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Predigtgottesdienst mit Aufführung           
Kindergottes dienst  

Basar u. Krabbelsack 
mit Absolution unter Handauflegung   

u. Kindergottesdienst    

gemütlicher Adventskaffee  

(Hlg. Abendmahl)                

   

GOTTESDIENST         

(Hlg. Abendmahl)         

Weihnachtlicher Liedergottesdienst          

(Hlg. Abendmahl)         
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Herzliche Einladung!
Sonntags ist Gottesdienst

 

Monatsspruch Januar –  
 

�>"99�
��	���6 �� �
���������	���	��� ��	��	��
"#$$ ���	�	��%���
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�������
��&	��'�����
 

 

03. Jan. 10.00 Uhr  Neujahrsgottesdienst/Predigtgottesdienst 
2. So. n. Weihnachten       
06. Jan. 17.00 Uhr  LICHTER-GOTTESDIENST
EPIPHANIASFEST      in der Ev.-Luth. Kirche, Pforzheim
   siehe Seite 4 dieser Gemeindebriefausgabe

10. Jan. 10.00 Uhr  Hauptgottesdienst (Hlg. Abendmahl)
1. So. n. Epiphanias      und Kindergottesdienst         
17. Jan. 10.00 Uhr  Predigtgottesdienst   
2. So. n. Epiphanias      und Kindergottesdienst         
24. Jan. 10.00 Uhr   Hauptgottesdienst (Hlg. Abendmahl)
Letzter So. n. Epiphanias      und Kindergottesdienst         

31. Jan..  10.30 Uhr  Predigtgottesdienst   u.  Kindergottesdienst
Septuagesimae   (Pfr. i.R. Dr. Hans Horsch, Nöttingen)

07. Feb. 10.00 Uhr  Beichte  mit Absolution unter Handauflegung 
Sexagesimae   Predigtgottesdienst   u. Kindergottesdienst  

14. Feb. 10.00 Uhr  Hauptgottesdienst (Hlg. Abendmahl)

Estomihi   anschl.: Kirchenkaffee   

21. Feb. 10.00 Uhr  Predigtgottesdienst  unter Mitwirkung des
Invocavit    Jugendchores Süddeutschland
    und Kindergottesdienst  
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Herzliche Einladung!  
Sonntags ist Gottesdienst  

 5. Mose 6, 5: 
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Neujahrsgottesdienst/Predigtgottesdienst 

GOTTESDIENST 
Pforzheim   

siehe Seite 4 dieser Gemeindebriefausgabe  

(Hlg. Abendmahl)     
         

      
    

(Hlg. Abendmahl)      
    

u.  Kindergottesdienst     
(Pfr. i.R. Dr. Hans Horsch, Nöttingen)     

Absolution unter Handauflegung   
u. Kindergottesdienst       

(Hlg. Abendmahl)        
 

unter Mitwirkung des          
Jugendchores Süddeutschland    
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Die Bibel, Psalm 121 
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Kinder-Club:  Für Kinder von 5 -  
samstags, von 11.00 - 13.00 Uhr, im Gemeind
saal.  Termine:    12. Dezember;  23

     13. Februar;  13 . März;   24. April

 
Reli-Samstag:   
Für Kinder von 9 - 12 J.;  
monatl. von 10.00 - 12.30 
Uhr  im Gemeindesaal.  
Termine:       12. Dezember;  
23. Januar;   13. Februar;  
13. März;   24. April 

 
Konfirmanden:   freitags, 15.45 -
Termine:   4.+11. Dez.;  15.+22. Jan.;  

 
Posaunenchor:   mittwochs, 19.3 0 Uhr, im Gemeindehaus  
Chorleiter:   Martin Gengenbach, Tel.: 80497 

 
Kirchenchor:   montags, 20.00 Uhr, im Gemeinde-
haus Chorleiter:   Martin Gengenbach, Tel.: 80497 

 
Flötenkreis:   freitags, um 18.30 Uhr, im Gemeindehaus   

 
Älterer Frauenkreis:   donnerstags, 15.00 Uhr, im Gemeindehaus
Termine:    10. Dezember;     14. Januar;     11 . Februar; 

11. März:  Gemeinsamer Seniorennachmittag i n Pforzheim

 
Kirchenvorstand:    1 x monatlich, nach 
vorheriger Absprache. 

 
Männerkreis:   jeweils 1. Dienstag im M
nat, um 19.30 Uhr, reihum Termine:
12. Jan.;  2. Feb.;  2. März; 13. April; 4. Mai
 

 

 

 

 

Seite 11                                                                 Gemeindekreise  

 8 J.; monatlich, 
13.00 Uhr, im Gemeind e-

23. Januar;   
. März;   24. April  

- 17.15 Uhr,  
. Jan.;  5.+26. Feb. 

0 Uhr, im Gemeindehaus   

 

donnerstags, 15.00 Uhr, im Gemeindehaus  
. Februar;  

n Pforzheim  

1 x monatlich, nach 

jeweils 1. Dienstag im M o-
Termine:    1. Dez.;  

März; 13. April; 4. Mai  
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Der Kinder-Hit des Jahres:  
 

Die Kinder-Sing-und-Musizierfreizeit im Monbachtal 
vom 7. bis zum 11. September 2009 
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Zu Beginn der Freizeit erhielt 
jedes Kind einen Fisch, den es gestal-
ten durfte, dazu einen Briefkasten, der 
in der Woche für (heimliche) Botschaf-
ten rege genutzt wurde. Der Fisch als 
heimliches Erkennungszeichen der 
Christen, das nicht nur am Briefkasten 
zu sehen war, sondern auch am ers-
ten Tag auf dem Namensschild ein-
gebrannt wurde. So heißen wir und 
das sind wir: auf der einen Seite der 
Name und auf der anderen Seite der 
Fisch - das Erkennungszeichen der 
Christen damals und heute. Nein, wir 
sind keine Fische und keine Angler, 
doch wir sind Menschen die sich zu 
Jesus Christus bekennen. „Fisch“ 
heißt auf griechisch ICHTHYS = 
IESOUS CHRISTOS THEOU HYIOS 
SOTER = Jesus Christus, Gottes 
Sohn, Retter.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Doch dieses Bekenntnis zu 
Jesus Christus war in der Anfangszeit 
nicht leicht, und die Christen wurden 
damals wegen ihres Glaubens ver-
folgt, ins Gefängnis geworfen und 
sogar getötet.  

Die Kinder erlebten, wie der 
große Christenverfolger Saulus auf 
dem Weg nach Damaskus plötzlich 
eine Stimme hörte und dem HERRN 
begegnete. Er wurde bekehrt und war 
von nun an Christusbekenner und ein 
Verbreiter der frohen Botschaft. „Auf-
bruch nach Europa - Geschichten mit 
Paulus“ hieß das Thema der diesjäh-
rigen Kinder-Sing-und-Musizier-Frei-
zeit im Monbachtal.  

Jeden Tag in 
den Morgen- und Abend-
andachten wurden die 
spannenden Geschich-
ten von Paulus aus der 
großen Schriftrolle vorge-
lesen, und tagsüber be-
gegneten die 52 Kinder 
und 13 Mitarbeiter/-innen 
Paulus in kleinen Spiel-
szenen. Wir begleiteten 
ihn und Silas zu den 
Frauen am Fluss, hörten, 
wie er mit den Frauen 
sprach und sahen, wie er 
einen Gelähmten heilte. 
Doch wir erlebten auch, 
wie Silas und Paulus ver-
folgt wurden und ins Ge-  
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fängnis geworfen wurden. Eindrück-
lich erlebten wir, wie das Erdbeben 
die Gefängnismauern wackeln ließ 
und Paulus und Silas gerettet wur-
den. Der Gefängniswärter ließ sich 
daraufhin taufen und aus Dankbar-
keit lud er am Donnerstag zu einem 
großen Festessen rund um die 
Feuerstelle ein. Doch als armer 
Mann konnte er sich kein großes 
Fest leisten, und so halfen die Kin-
der das Fest vorzubereiten. Sie bas-
telten eine fast 30 m lange Girlande, 
die um das Festgelände am Grill 
gespannt wurde und schmückten 
den Fluss mit den vielen Lichtern. 
Diese Lichter hatten sie zuvor in 
einer der drei Werkstätten an den 
Vormittagen gestaltet.  
 

Doch nicht nur das. In der 
Holzwerkstatt entstanden viele un-
terschiedliche Fische, die zu einem 
großen Mobile verbunden wurden, 
und in der Stoffwerkstatt entstanden 
bunte gebatikte Stoffe und gewebte 
Teppiche. Parallel probten die Musi-
ker: die Flöten und Streicher, Blech-
bläser und Stabspieler. Einige der 
Kinder konnten nur zwei, drei oder 
fünf Töne spielen, doch im Ab-
schlussgottesdienst spielte ein gutes 
Orchester! Nach dem anstrengen-
den Musik- und Bibelstudium 
(„Schriftgelehrte“ erstellten eine 
Schriftrolle zum Leben des Apostels 
Paulus) am Nachmittag gab es am 
Dienstag eine große Bibelrallye. 
Sechs Gruppen versuchten die Fra-
gen rund um die Bibel zu lösen, um 
ins Ziel einzulaufen - und alle Grup-
pen schafften es!  
 

Und natürlich durfte die tra-
ditionelle Monbachtal-Olympiade 
nicht  fehlen. 
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Zur 10. Monbachtal-Olympiade tra-
ten die Kinder in fünf Gruppen an 
und kämpften an elf Stationen um 
die Goldmedaille. Es entstanden 
Weltrekorde im Strohalmweitwurf (6 
Meter!), im Geschicklichkeitspar-
cours und im Puzzeln. Das Span-
nende an der Olympiade: an jeder 
Station spielten die Kinder mit ande-
ren zusammen, und erst am Ende 
wurden die Einzelergebnisse für die 
jeweilige Gruppe addiert. Mit nur 
ganz knappen Unterschieden konn-
ten am Schluss doch die Gold-, Sil-
ber- und Bronzemedaillen überreicht 
werden. 
 

Im Abschlussgottesdienst 
am Freitag wurde ein letztes Mal für 
dieses Jahr aus der großen Schrift-
rolle vorgelesen - doch wie gut, dass 
wir schon wissen, dass es im näch-
sten Jahr wieder ins Monbachtal 
geht! 
 

Wichtiger Hinweis:         Alle Bilder : www.ispringen.elkib.de  
 

Die nächste Monbachtalfreizeit findet zu einem leicht geänderten Termin statt: 
Donnerstag, 2. September bis Montag, 6. September 2 010 
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FESTE-BURG-KALENDER 2010 
 

Täglich ein Wort aus der Bibel lesen, täg-
lich geistliche Impulse, Glaubensnahrung 
für das eigene Leben aufnehmen – dazu 
ist der da:  
 

Der Feste-Burg-Andachtskalender 
 

... in handlicher Buchausgabe oder als 
schmückender Abreißkalender mit farbi-
ger Rückwand. - Ansprechpartnerin für 
den Verkauf ist Frau Brunhild Nagel. Die 
Kalender liegen in der Kirche aus und 
können vor oder nach jedem Gottesdienst 
käuflich erworben werden. Preis: 9,00 € 
 

Darüber hinaus im Angebot: 
 

Neukirchner Andachtskalender, Preis: ca. 9,- € 
Herrnhuter Losungen, Normaldruck/Großdruck; Preis: 3,90 / 4,90 

                                     Pinnwand                                          

 
 

Normaldruck/Großdruck; Preis: 3,90 / 4,90 € 
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Frauenkreisausflug in den Schwarzwald 
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Finanzen der Gemeinde                                                     
 
 

Finanzbarometer     01. 07. –  
 

Stand am 01. 07. 2009:   -      
Einnahmen der Gemeinde:     + 
Ausgaben der Gemeinde:       -  
Darlehnstand / Schulden:         -  

 

 
 

„Es wird wieder eng zum Jahresende!“
 

Zum Jahresende 2009 ist der 
Bestand unserer Gemeinde-
kasse wieder recht gering, da 
manche erst zum Jahresende 
ihren Kirchenbeitrag leisten.  
Bitte lassen Sie darin nicht 
nach, nach bestem Vermögen 
unsere Kirchengemeinde wei-
terhin zu finanzieren, damit 
wir alle unsere Verpflichtun-
gen erfüllen können!     
 

Mit freundlichen Grüßen und herzlichem Dank  
Ihr/Euer  Pfr. Rainer Trieschmann 

Eine Sammelstelle  
ist das Pfarrhaus  

Lutherstr. 2.
DANKE!

 
 
 
 

 

Impressum  
Herausgeber:    Pfarramt der Evangelisch-Lutherischen Siloah- Gemeinde, Ispringen
Pfarrer Rainer Trieschmann, (V.i.S.d.P.), Lutherstr . 2, 75228 Ispringen, Fon: 07231
Fax.: 07231-154962; E-mail: ispringen@elkib.de     Homepage: www.ispringen.elkib.de

 

Bankverbindungen:    Sparkasse Pforzheim (BLZ 666 500 85) - Konto
Volksbank Pforzheim (BLZ 666 900 00) - Konto- Nr. 400 04 53

Erscheinungsweise:  Vierteljährlich 
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 30. 09. 2009 

     8.503,09 € 
Einnahmen der Gemeinde:     +  17.105,19 €   

  21.142,77 €  
  12.540,67 € 

 

Jahresende!“  

 
 

 für ihre Korken 
 in Ispringen,  

Lutherstr. 2. 
DANKE!  

 

Gemeinde, Ispringen  
Pfarrer Rainer Trieschmann, (V.i.S.d.P.), Lutherstr . 2, 75228 Ispringen, Fon: 07231 -89156; 

www.ispringen.elkib.de  

Konto -Nr. 789 925 
Nr. 400 04 53 
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Jugendveranstaltungen im Süden 
 

Nächste Termine 2009/ 2010:  
 

Relax-Wochenende 11.12.-13.12.2009 in Freiburg 
JuMiG   16.01.2010 in Ispringen 
SüJuTa  05.-07.03.2010 Sperlingshof  
JuMiG   08.05.2010 in Landau 
Wildwandercamp 13.-16.05.2010 im Wald  
Brot & Spiele       25.-27.06.2010 in Stuttgart 
JuMiG   25.-26.09.2010 in Pforzheim 
SüJuTa  29.-31.10.2010 in Kaiserslautern  
Relax-Wochenende 17.-19.12.2010 in Karlsruhe 
SELKiade  02.-05.06.2011 in Schifferstadt 
 

 
Jugendchor Süddeutschland 

 

·  Probentermine/-wochenende in 2010 
 

Termin    Veranstaltungsorte     
       

30.-31. Januar      �     - wie z. B. Pforzheim oder 

20.-21. Februar     stehen  
27.-28. März        �     - oder Karlsruhe oder Landau …

17.-18. April   noch   
08.-09. Mai      �     - oder Heidelberg 

03.-06. Juni   nicht  
10.-11. Juli        �        - oder Freiburg … 

11.-12. September  endgültig 
23.-24. Oktober     �        - oder Stuttgart … 
20.-21. November      fest. 
 

Bereits feststehende Termine:  
 

·  03. – 06. Juni:    Allgemeine KIRCHENMUSIKTAGE
·  11. – 12. Sept.:   GOSPELKIRCHENTAG in Karlsruhe
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wie z. B. Pforzheim oder Ispringen … 

oder Karlsruhe oder Landau … 

 oder Mannheim … 

KIRCHENMUSIKTAGE  in Balhorn 
GOSPELKIRCHENTAG in Karlsruhe  

 

 



Blick über den Tellerrand                                                   
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Sprengelposaunenfest
 

für die Kirchengemeinden der ELKiB 
und im Kirchenbezirk Süddeutschland 

der SELK
 

Termin:  27. Juni 2010            Ort:  Ludwigskirche, 
 

Ob wir es wohl schaffen, gemeinsam - mit vielen Gemeindegliedern 
mit einem gut besetzen Bus anzureisen?

 

�
�

� � Der Kirchenvorstand ist gerne und jederzeit
Ihr / Dein Ansprechpartner!

�

·  Herr Reinhard Daub  –  07231-86293 
·  Frau Katja Gengenbach  –  07231-80497 
·  Herr Dr. Matthias Hilligardt  –  07231-82990 
·  Herr Wolfgang Hochmuth  –  07231-352936
·  Frau Anke Kautz  –  07231-88051 
·  Frau Barbara Klutz – 07231- 984270 
·  Herr Karlheinz Lambart  –  07051-50997 
·  Pfr. Rainer Trieschmann (Vors.) – 07231-89156
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Sprengelposaunenfest  
für die Kirchengemeinden der ELKiB 

und im Kirchenbezirk Süddeutschland 
der SELK 

Ludwigskirche, Saarbrücken  

mit vielen Gemeindegliedern -      
anzureisen? 

�

Der Kirchenvorstand ist gerne und jederzeit  
Ihr / Dein Ansprechpartner!  

 
82990  

352936 

89156 

�
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Zu guter Letzt                                              
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